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DEKRA auf der automechanika 2024 in Frankfurt am Main 

Expertenkompetenz zu Elektromobilität und mehr 
 Hauptmessestand in Halle 11.0 mit gecrashtem Elektrofahrzeug als Exponat 

 DEKRA Experten beteiligen sich wieder an Schadenreparatur-Workshops 

 Fachvortrag, Schadentalk, Gemeinschaftsstand ZDK / Zukunftswerkstatt 4.0 

Auf der Fachmesse automechanika vom 10.-13.09. in Frankfurt am Main ist 
DEKRA gleich mehrfach vertreten. Neben dem eigenen Messestand engagiert 
sich die Sachverständigenorganisation unter anderem mit ihrer Expertise bei 
Workshops und im Vortragsprogramm sowie als Partner des Diskussionsformats 
„Schadentalk“. 

Am DEKRA Messestand in Halle 11.0 steht die Expertenkompetenz rund um die 
Elektromobilität im Mittelpunkt – das betrifft das gesamte Dienstleistungsspektrum 
von Fahrzeugprüfung und Schadengutachten über die Themen Ladeinfrastruktur, 
Arbeitssicherheit und Gefahrstoffe bis hin zum betrieblichen Brandschutz sowie 
Seminaren und Trainings. Blickfang am Stand ist das Exponat – ein Elektrofahrzeug, 
das einen 50-km/h-Crash im DEKRA Crash Test Center hinter sich hat. 

Bei den Workshops zum Thema Schadenmanagement und Unfallinstandsetzung, die 
in diesem Jahr ebenfalls in Halle 11.0 stattfinden, ist DEKRA wie bei den vergangenen 
automechanika-Ausgaben wieder mit dabei. Hier wird der komplette Prozess der 
Schadenabwicklung und Reparatur nach einem Unfall abgebildet. Die DEKRA Experten 
stehen dabei für die systematische Schadenaufnahme – die Stellung als Marktführer 
im Bereich von Schadengutachten nicht nur in Deutschland prädestiniert das 
Unternehmen dafür. 

Als Partner unterstützt DEKRA auch wieder den inzwischen als Messe-Highlight 
etablierten „Schadentalk“ im Bühnenprogramm in Halle 11.1. An den ersten drei 
Messetagen werden im kompakten „Schadenspot“ praxisrelevante Themen für Kfz-
Betriebe diskutiert. Der eigentliche, ausführliche „Schadentalk“ findet am Freitag, 
13.09., um 15 Uhr statt.  
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Ebenfalls am Freitag, 13.09., (10.30 Uhr, Bühne Halle 8.0) hält DEKRA Experte Stefan 
Böckmann einen Fachvortrag über den patentierten DEKRA Schnelltest zur Ermittlung 
des „State of Health“ von Antriebsbatterien in Elektrofahrzeugen. 

Zusätzlich tritt DEKRA auch am Gemeinschaftsstand des ZDK und der 
Zukunftswerkstatt 4.0 in Halle 9.0 in Erscheinung. 

 

Über DEKRA 

DEKRA wurde 1925 ursprünglich mit dem Ziel gegründet, die Sicherheit im Straßenverkehr durch 
Fahrzeugprüfungen zu gewährleisten. Mit einem weitaus breiteren Tätigkeitsspektrum ist 
DEKRA heute die weltweit größte unabhängige nicht börsennotierte 
Sachverständigenorganisation im Bereich Prüfung, Inspektion und Zertifizierung. Als globaler 
Anbieter umfassender Dienstleistungen und Lösungen helfen wir unseren Kunden, ihre 
Ergebnisse in den Bereichen Sicherheit und Nachhaltigkeit zu verbessern. Im Jahr 2023 hat 
DEKRA einen Umsatz von 4,1 Milliarden Euro erzielt. Rund 49.000 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sind in rund 60 Ländern auf fünf Kontinenten mit qualifizierten und unabhängigen 
Expertendienstleistungen im Einsatz. DEKRA gehört mit dem Platinum-Rating von EcoVadis zu 
den Top-1-Prozent der nachhaltigen Unternehmen im Ranking. 


